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Zur Generalversammlung in Frankfurt a. M.

An Anträgen gingen ferner ein:

6. Antrag des Entomologenklubs Pforzheim: Die ordentliche Generalversammlung soll

nur alle 3 Jahre und zwar nur an dem Orte stattfinden, in welchem die Vorstandschaft ihren

Wohnsitz hat; doch soll die Rechnungsablage jedes Jahr gemacht und in der Zeitung ver-

öffentlicht werden.

Begründung: Der Verein spart dadurch Geld, da die Reisespesen etc. in Wegfall kommen,

auch wird dem Verein der Friede dadurch eher erhalten.

7. Die Aufnahme neuer Mitglieder erfolgt erst, nachdem die Namen und volle Adresse der Be-

treffenden im Vereinsorgan bekannt gegeben sind und seitens Mitglieder innerhalb 14 Tagen

kein berechtigter Widerspruch gegen die Aufnahme beim Vorstand eingelaufen ist.

Begründung: Der Vorstand kann unmöglich über die Würdigkeit zur Aufnahme ihm oft

fern wohnender informiert sein und ist auf die Hilfe der Vereinsmitglieder dadurch angewiesen.

8. Der Vereinigung der „Entomologischen Zeitschrift" mit der „Societas Entomologica" wird

nur unter der Bedingung zugestimmt, dass dem Vereine hierdurch keinerlei Unkosten entstehen.

9. Die neu ausgearbeiteten Statuten sind bis 1. Juli 1910 den Mitgliedern zur Annahme vorzulegen.

10. Antrag Preen & Bareuther: „Dahin zu wirken, dass die Namen und Wohnorte der dem
I. E. V. neu beigetretenen Mitglieder (bezw. austretenden) im Vereinsorgan jedesmal bekannt

gegeben werden, wie solches auch früher geschah."

Zur Begründung dieses Antrages erwähne ich : Das Mitgliederverzeichnis erscheint meist

in weit auseinander liegenden Zeiträumen und ist auch hierin ein Suchen nach möglichst nah

wohnenden Entomologen ziemlich umständlich. Es liegt jedoch nun im Interesse der meisten

Entomologen — namentlich der an einem Platze oder gar grösseren Umkreise allein stehenden

— möglichst bald zu erfahren, wenn in seiner Nähe ein Kollege erscheint, mit welchem er

möglicherweise in persönlichen Verkehr treten kann und lässt sich dieses meines Erachtens

durch die angeregte Einrichtung am raschesten und leichtesten erreichen.

IVir hitten wiederholt iini fjeft. inngeheiide FJinsendtnig aller

AhstininiuugsJiiirten.
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